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Der Sieg Frankreichs
N Nach den letzten in der Form und in allen Einzel

heiten beſtimmten amtlichen Meldungen unterliegt es
keinem Zweifel mehr daß der Völkerbund die Teilung
Oberſchleſiens beſchloſſen hat Ohne Rückſicht auf Deutſch
lands Rechte die es ſich in Jahrhunderte langer Kultur
arbeir in Oberſchleſien erworben hat ohne Rückſicht auf
den in der Volksabſtimmung bekundeten Willen der weit
überwiegenden Mehrheit der oberſchleſiſchen Bevölkerung
bei Deutſchland zu bleiben hat der Völkerbund eine Ent
ſcheidung getroffen die vom ganzen deutſchen Volke mit
Empörung aufgenommen werden wird Alle Parteien
von den Rechtsradikalen bis zur äußerſten Linken ſind
ſich in der Verurteilung dieſes neuen Gewaltaktes gegen
über dem wehrloſen Deutſchland einig

Aber der Spruch beſteht und für den nüchternen
Politiker gilt es in dieſen Stunden in denen die deutſche
Regierung Entſcheidungen von unerhörter Tragweite zu
treffen hat ruhig zu denken und ſich in ſeinem Urteil nicht

durch den gerechten Zorn über dieſe man ſchwankt
zwiſchen Dummheit und Bosheit des Völkerbundes
trüben zu laſſen Der Politiker hat die politiſchen
Folgerungen aus der Tatſache zu ziehen daß mit dem
Spruche des Völkerbundes die franzöſiſche Auffaſſung über

die Verteilung Oberſchleſiens geſiegt hat England das
anfangs den Anſchein erweckte als wollte es den deutſchen
Anſprüchen auf Oberſchleſien zu ihrem Rechte verhelfen
hat uns wieder mal ſchmählich im Stiche gelaſſen Es
kennt nach den Worten Lloyd Georges nur noch die eine
Pflicht die gerechte Entſcheidung des Völkerbundes in

Wir haben noch nie geglaubt daß uns England auch
nur den kleinſten Liebesdienſt erweiſen würde Aber wir
haben aus den großen Richtlinien der engliſchen Politik
folgern zu können geglaubt daß es die Beſtrebungen der
deutſchen Politik ſoweit unterſtützen würde wie ſie mit
den engliſchen Intereſſen konform gehen Und in der
oberſchleſiſchen Frage lag ein Gegenſatz in den engliſchen
und den deutſchen Jntereſſen nicht vor wohl aber
kollidierten die engliſchen und die franzöſiſchen nicht
unerheblich Trotzdem iſt England doch wieder auf die
Seite Frankreichs getreten und hat ſich mit ihm verſtändigt
wie ſchon ſo unendlich oft auf Koſten Deutſchlands
Irgend ein Kuhhandel iſt hinter den Kuliſſen der politi
ſchen Bühne Europas wieder geſchloſſen worden Sich
hierüber volle Klarheit zu verſchaffen und danach die
Politik der nächſten Zukunft einzuſtellen weiter kannn
das wehrloſe Deutſchland im Augenblick nichts unternehmen

iſt die nächſte Aufgabe der deutſchen Politiker Aber
auch ohne Kenntnis der inneren Zuſammenhänge aus
denen die augenblickliche Lage entſtanden iſt ergibt
ſich die Frage Was tun Jrgend welche Machtmittel
um ſich ſein Recht zu erkämpfen hat Deutſchland nicht
Mit einem papierenen Proteſt iſt uns auch nicht geholfen
denn der wandert in den großen Papierkorb Alfo was
tun

Ein Rücktritt der Regierung dürfte wohl auf alle Fälle
erfolgen Aber damit iſt uns auch nicht geholfen denn
dann ſtehen wir vor der Aufgabe einer Neubildung der
Regierung und der Frage mit welchem Programm dieſe
neue Regierung an die Arbeit gehen ſoll Kann das
Deutſche Reich in der gegenwärtigen Lage eine Regierung
gebrauchen die den guten Willen zur Erfüllung unſerer
Reparationsverpflichtungen nicht zu ihrem erſten Leitſatz
macht Die Frage muß man nach nüchterner Erwägung
verneinen Denn dann würde der franzöſiſchen Politik
der Drangſalierung und Chikanierung Deutſchlands nur
Vorſchub geleiſtet Der Sieg der franzöſiſchen Politik
würde nur vergrößert wenn als innerpolitiſche Folge
ſeines Sieges in der oberſchleſiſchen Frage ſich eine deut
ſche Regierung ergeben würde die grundſätzlich eine
Oppoſitionsſtellung gegenüber den Forderungen der
Entente einnehmen würde Aus dieſen Erwägungen heraus
ſcheint man in Berlin auch mit dem Gedanken umzugehen
Wirth mit der Neubildung des Kabinetts zu betrauen

Es bleibt aber letzten Endes alles beim alten nur
Oberſchleſien iſt zum großen Teil dem Deutſchtum verloren
gegangen Welche Folgen ſich für die ſpätere Zukunft
aus dem Verpeſteten Leichnam ergeben werden bleibt
abzuwarten Der Leidensweg des deutſchen Volkes wird
lang und ſchmerzensreich ſein Waffen

Die oberſcheſiſche Kataſtrophe
Die amtliche Mitteilung des Völkerbundes Engliſch franzöſiſche Beratungen über die Durchführung

des Teilungsplanes Kataſtrophaler Sturz der Mark

Schluß in Genf
Die amtliche Mitteilung

Genf 13 Okt Die Tagung des Völkerbundsrates
über die oberſchleſiſche Frage ging geſtern zu Ende Gegen
6 Uhr abends unterzeichneten die Ratsmitglieder das
Schlußprotokoll Noch am Abend reiſte ein beſonderer
Kurier nach Paris ab um dem Präſidenten des Oberſten
Rates Briand das Gutachten des Völkerbundsrates zu
überbringen

Die amtliche Mitteilung des Völkerbund
rates die geſtern abend nach Schluß der Tagung ausge
geben wurde vermeidet jede Angabe über die Grenze teilt
aber mit daß ſie durch das Jnduſtriegebiet gehe
Jm übrigen gelten die Mitteilungen ausſchließlich den Ver
einbarungen mit deren Hilfe die wirtſchaftliche Ungeheuer
lichkeit dieſer neuen Grenzführung abgeſchwächt werden ſoll
Die wichtigſten Beſtimmungen beziehen ſich auf die Beibe
haltung der deutſchen Mark als geſetzlichem Zahlungs
mittels in den an Polen abgetretenen Gebieten die Eiſen
bahnfrage die Waſſer und Elektrizitätsverſorgung die
Zollfreiheit für gewiſſe Produkte wie Kohle und Zink und
den Schutz der politiſchen Minoritäten Alle dieſe Beſtim
mungen gelten nur für eine Uebergangszeit die in den
einzelnen Fällen verſchieden bemeſſen iſt und höchſtens
15 Jahre dauern ſoll W

Der Beſchluß ves Oberſten Rates über die
Löſung der oberſchleſiſchen Frage ſoll erſt nach erfolgter
Motivierung an die Regierungen in Berlin und Warſchau
veröffentlicht werden Wie man hier erfährt ſoll die Ver
öffentlichung in den Ententehauptſtädten vor den verſam
melten Preſſevertretern ſtattfinden Jn Paris werden
Jſhii und Bourgeois in London Balfour und in Rom
Jmperiali in Genf der Generalſekretär Sir Erik
Drummont der Preſſe den amtlichen Text mitteilen

Wie der Matin aus London meldet wird im Laufe
der nächſten oder übernächſten Woche der Oberſte Rat in
London zuſammentreten um die Entſcheidung des Völker
bundrates in Sachen Oberſchleſiens zu diskutieren

Engliſch franzöſiſche Beratungen über die
Durchführung der Völkerbunösentſcheidung

Paris 13 Okt Das Echo de Paris teilt mit daß
zwiſchen der engliſchen und der franzöſiſchen Regierung ſeit
einigen Tagen über die Prozedur verhandelt werde die an
gewendet werden müſſe wn die Empfehlung des Völker
bundrates in betreff der Finanzen und des Regimes Ob r
ſchleſiens ins Werk zu ſetzen Die beiden Regierungen ſeien
noch nicht vollkommen einig und deshalb habe ſich auch die
Botſchafterkonferenz die die Frage geſtern geprüft habe ver

tagen en Von engliſcher ite ſcheine man zu be
upten daß nur der Oberſte Rat berechtigt ſei die Emp

hlung von Genf in Empfang zu nehmen
Die franzöſiſche Regierung im Gegenteil glaube daß

die Empfehlung von Genf an ſich genüge und ohne weiteres
ausgeführt werden müſſe Andererſeits ſcheine es daß die
lebhaften Diskuſſionen der letzten Tage die in Genf ſtattge
funden haben ſich nicht auf die Grenzfeſtſetzung die ſeit
langem ſtattgefunden habe ſondern auf die Maßnahmen be
zogen habe ergriffen werden ſollen um die wirtſchaftliche
Einheit Oberſchleſiens aufrecht zu erhalten

Das Werk der Billigkeit
Paris 12 Okt Der Temps erklärt in ſeinem Leit

artikel Wenn der Sturz des Kabinetts Wirth abſichtlich
h werden ſollte würden die Deutſchen von

hrem eigenen Standpunkt aus einen Fehler b n und
wenn Deutſchland unter dem Vorwand des teilweiſen Ver
u des ob eſiſchen Jnduſtriegebiets ſich ſeinen Ver
pflichtungen entziehen wollte würde es eine Abenteurer
olitik einleiten deren ernſte Folgen es We einem Schaden

bald feſtſtellen würde Das deutſche k müßte ſich in
einem eigenen Jntereſſe einer Entſcheidung beugen die mit
der hohen Abſicht getroffen wurde ein Werk der vBilligkeit
u rig und den Frieden Europas wie er durch den
ieg der Alliierten hergeſtellt worden ſei zu feſtigen

Fu ſpät
v J n Okt Zi zwingen v d pungeuer O eſier proteſtierten telegra beimkerbundrat W Seerge n und Nitte
gegen jeden Verſuch Teile Oberſchleſiens zu Polen chlaen und berufen ſich auf die vierzehn Punkt We ons

nter Hinblick auf dieſe habe des deutſche Polk 1918 die
niedergelegt

ierungs

iſe vor

Die innenpolitiſche Lage
Berlin 13 Okt Eig Drahtnachricht Die Be

ratungen des Reichskabinetts haben geſtern mit der bereits
in der Morgenausgabe veröffentlichten Erklärung des
Reichskanzlers geendet die die Löſung der langwierig er
örterten Frage des Rücktritts der Regierung Wirth bis zu
dem wohl ſehr nahen Zeitpunkt vertagt in dem die Ent
ſcheidung des Oberſten Rates über Oberſchleſien vorliegen
wird Man weiß daß die Sozialdemokraten
gegen die Demiſſion ſind während die Demo
kraten nach der geſtrigen Sitzung ihres Parteivorſtandes
auf dem Standpunkt verharren daß das Kabinett Wirth
die Zerreißung Oberſchleſiens nicht über ſich ergehen
laſſen dürfe as iſt auch der Standpunkt weiter
Kreiſe des Zentrums Ob der der maßgebenden und ent
ſcheidenden ſteht noch dahin denn die meiſten führenden
Perſönlichkeiten des Zentrums ſind noch nicht in Berlin ein
getroffen Die Erklärung des Kanzlers ſtellt jedenfalls
auch ein Engtegenkommen an die im Kabinettsrat vertre
tene Auffaſſung dar daß der Rücktritt des Erfüllungs
kabinetts Wirth bedingungsweiſe anzukündigen ſei aber
dieſe Ankündigüng iſt faſt gleichzeitig mit der Entſcheidung
des Völkerbundsrates erfolgt auf deſſen Benehmen ſich der
Oberſte Rat deshalb verpflichten konnte weil er ihn zu be
einfluſſen hoffte Dem Reichskabinett aber bleibt nach dieſer
bedingungsweiſen Rücktrittsankündigung Zeit eine ärung der Auffaſſungen innerhalb der Vartei abzuwarten

Beſprechungen zu dieſem Zwecke dürften wohl bald be
innen Bezeichnend für die Lage iſt es jedenfalls daß in

iſen betont wird die Kanzlerer rungen
re

Der preußiſche Landtag wird morgen zur obherſchle
ſiſchen Frage Stellung nehmen Der Aelteſtenausſchuß
ritt heute um 12 Uhr zuſammen um eine formulierte Er
klärung betreffend Oberſchleſien abzufaſſen die dann im
Plenum abgegeben werden ſoll

Kataſtrophaler Sturz der mark
Berlin 13 Okt Eig Drahtnachricht Der Ent

wertungsprozeß der Mark der ein Spiegelbild für die durch
die Genfer Beſchlüſſe entſtandene Lage iſt hat ſich heute
vormittag ſtürmiſch zugeſpitzt Nachdem heute vormittag
in weiten Kreiſen das endgültige Ergebnis der Genfer
Beratungen bekanntgeworden war kfauften auch alle
Diejenigen ausländiſche Zahlungsmittel die ſich bisher
trotz der Gerüchte noch zurückgehalten hatten Das Beſtre
ben ausländiſche Zahlungsmittel zu erlangen war ſo
ſtark daß ohne Rückſicht auf die Preiſe gekauft wurde Jn
folgedeſſen ſetzte ſich bei ſtürmiſchem Geſchäft die Aufwärts
bewegung der Deviſenkurſe ſprunghaft von Stunde zu
Stunde fort Der Dollar war bis 411 Uhr auf 138
geſtiegen Zur gleichen Stunde wurden für die übrigen
Deviſen die bisher noch niemals erreichten kataſtrophalen
Höchſtpreiſe gezahlt London 530 538 Zürich 25002525
Amſterdam 4550 Geld Wie ſchon bei früheren ähnlichen
Bewegungen zeigten nur die Deviſen Paris geringere
Beſſerungen

Außenpolitiſche Folgen des Genfer
Spruches

Baſel 13 Okt Eig Drahtnachricht Die BaslerNachrichten melden daß die ſenden d t Kreiſe
Berlins vollkommen überraſcht waren von der kataſtropha
len Wirkung welche die erſten Nachrichten über die bevor
ſtehende Entſcheidung in der oberſchleſiſchen S in
Berlin ausgelöſt haben Beſonders jene franzöſiſchen
Stellen in Berlin die ſtets im Sinne einer Verſtändigung
zwiſchen Frankreich und Deutſchland gearbeitet haben
waren außerordentlich deprimiert In dieſen
Kreiſen glaubte man daß die Kammer in Paris bei ihrem
Wiederzuſammentritt am 18 Oktober eine außerordent
lich ſchwierige Lage vorfinden wird Der Sturz des
Kabinetts Wirth könnte den Sturz des Ka
binetts Briand zur Folge haben und damit
wären weitere ſchwere Komplikationen unvermeidlich

Paris 13 Okt z Eig Drahtnachri Der Berliner
Korreſpondent des Petit Pariſien ährt aus guter
Quelle daß die Garantiekommiſſion die ſich ſeit einiger

eit in Berlin befindet und bereits auf dem war
ch mit den Vertretern der deutſchen Regierung über ver

edene wichtige Fragen zu einigen im Falle einer unnſtigen Entſcheidung über Oberſchleſien und einer darauf

n Demiſſion des Kabinetts Wirth Berlin ſofortlgenJ belaſſen werde



Keine AUebereilung
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

Dieſer Artikel unſeres Berliner Mitarbeiters
wurde geſchrieben als die amtliche Mitteilung
des ersbundes über die Teilung Ober
ſchleſiens noch nicht vorlag und die deutſche

reſſe nur auf Vermutungen angewieſen war
ie Beurteilung der ſich aus dem Teilungs

ti Lage trifft jed7 x i De tenNiemand kennt 1 die Entſcheidung Über Oberſchleſiendie in Genf re worden iſt Sie ſt auch den deutſchen
amtlichen Stellen in henen noch unbekannt Wahr
ſcheinlich werden e Tee vergehen bis die amt
liche tteilung über das endgültige Ergebnis nach Berlin
kommt Erſt ja die oberſten Machthaber der Welt
formell in Kenntnis geſetzt verden und ihre Zuſtimmung
gegeben haben bevor der Genfer Spruch verkündet werden
kann Aber aller eiſrigen Wahrung des Geheimniſſes
iſt doch ſo viel durchgeſickert daß leider in Deutſchland kein
Zweifel mehr möglich iſt die Entſcheidung wird die herbſte
Enttäuſchung bedeuten die das ſo vielfach enttäuſchte deutſche
Volk ſeit ſeinem militäriſchen Zufammenbruch durchlebt hat
Welche von den zahlreichen in den letzten Taßen ange
digten Löſungen auch richtig ſein mag keine entſpricht den
billigen Erwartungen die man in Deutſchland auf Grund
der Annahme des feindlichen Ultimatums und der bis zur
Ermüdung wiederholten Verſicherungen von fair play und
Gerechtigkeit gehegt hat

Damit ſteht das deutſche Volk und die deutſche Politik
vor einer ganz neuen Lage Was immer ſchon vorher geſagt
wurde daß Deutſchland ohne Oberſchleſten die ſchweren Ver
pflichtungen die es nach dem Machtſpruch der Entente unter

en mußte nicht werde erfüllen können das wird jetzt
Wirklichkeit Die franzöftſche Preſſe möchte nicht daran glau
ben ſie deutet die Ankündizung der Unerfüllbarkeit des
Ultimatums als leere Drohung und letzten Beeinfluſſungs
verſuch Deutſchlands aus Aber jeder Kenner der deutſchen
Wirtſchaftsverhältniſſe und der deutſchen e weiß
daß es bitterer Ernſt und tatſächliche Unmöglichkeit iſt
ungeheuren Laſten ubringen wenn ein ſo wicheiges Wirt
ſchaftsgeblet wie O leſten dabei nicht voll in Anfatz ge
bracht werden kann Darüber iſt man ſich im Reichskabinett
vollkommen klar Die ſchwere Frage iſt nur die ob das
Reichskabinett ſofort eine Demiſſion heben oder erſt die amt
lichen Nachrichten abwarten ſoll Es iſt nicht zu verkennen
daß t ſofortiger Rüdktritt ſeine Vorzüge hätte Die Entente
iſt ſtets geneigt bei deutſchen Proteſten an camouflage zu
glauben Der Jrrgklaube wäre ihr ſofort zum Bewußtſein
gekommen wenn ſchon jetzt Herr Wirth dem Reichspräſiden
ten ſein Kabinett zur gung geſtellt hätte Wenn waswahrſcheinlich zu ſein ſcheint das eſheterinett dieſe Ent

ſcheidung noch hinausgeſchoben hat ſo wäre es doch ein ver
hängnisvoller nicht an den furchtbaren Ernſt der

ren glausen zu wollen Herr Wirth hat
mehr als einmal betont daß eine untzünſtige Entſcheidung
in Oberſchleſien einen Stoß in das Herz der friedlichen deut
ſchen Demokratie bedeuten würde Fällt die Entſcheidung ſo
wie es die Meldungen aus Genf beſagen dann iſt das deutſche
Volk n Mal betro worden Das letztenr Sinn der hen Volksbewegung Tun r
liche Engländer daher offen ein daß das deutſche Vokk
durch den Verſailler Vertrag aufs infamſte betrogen wurdeda der Vorvertragg als welchen ſich völkerrechtlich der Noten

wechſel mit Lanſingz darſtellt uns die Anwendung der Wilſon
Punkte feierlich zuficherte Ganz ähnlich lagen die Dinge
jetzt Deutſchland hat das Ultimatum angenommen weil Herr
Lloyd George ſich mit ſeiner ganzen Autorität für ein fair
play einſetzte Fügt man jetzt zu dem Verſailler Betrug
noch beſteht bei ihnen keinerlei Meinunzsverſchiedenheit über
Spannkraft des deutſchen Volkes noch aushalten wird Be
ſonders kommt die niederſchmetternde Wirkung der Genfer

j Entſcheidung auf die deutſchen Parteien in Oberſchleſten hinzu
Einmütig fordern dieſe Parteien den Rüdtritt des Kabinetts
und die Zurückziehung ihrer Mitglieder aus der Reichsregie
rung Dabei iſt zu beachten daß die jetzigen Regierungs
parteien in Oberſchleſien weitaus in der Mehrheit ſind Den
noch beſteht bei ihnen keinerlei Meinugsverſchiedeheit über
das was jetzt zu tun iſt Selbſt die Sozialdemokratiſche
Partei Oberſchleſiens richtet an den Parteivorſtand das drin
gende Erſuchen die ſozialdemokratiſchen Mitglieder der Reichs
regierung zu beauftragen bei einer für Deutſchland ungünſtigen
Entſcheidung in der oberſchleſiſchen Frage ihre Aemter im
Reichskabinett niederzulegen und zu erklären daß die So
zialdemokrattſche Partei als die Vertreterin der arbeitenden
Bevölkerung die Verantwortung für die Zuſtimmung zu einer
ſolchen Entſcheidung nicht zu tragen vermag Das Zentrum
dem ja der Reichskanzler angehört verlangt ſogar den ſo
fortigen Rücktritt des Kabinetts

Stfimmungszeichen ſollten der Welt klar werden
laſſen daß es diesmal furchtbarſter Ernſt iſt Wenn man
jetzt auch ſagen muß um noch den letzten Hoffnungsſchimmer
zu nützen daß die Dinge nicht übereilt werden ſollen ſo
verlangt das aber im Jntereſſe der Klärung die ergänzende
Feſtſtellung keine verantwortungsbewußte Regierung kann einer rtvung hinnehmen wie ſie et von Genf aus angekündigt

Englanös Stellung
zur Völkerbunösentſcheidung

London 12 Okt Wie Reuter erfährt iſt die in Berlin
zum Teil herrſchende Anſicht daß die britiſche Regierung
die deutſche Regierung bei einer Stellungnahme gegen dieEntſcheidung des Völkerbundsrats in der oherſhſe ſchen

Frage unterſtützen würde durchaus unbegründet Es ſei
in London nicht einmal bekannt ob der Völkerbunds
rat die Vorſchläge der Unterausſchüſſe gebilligt habe Es
werde als weſentlich betrachtet daß die deutſche und die
polniſche Regierung ſich vorbereiten die Entſcheidungen
des Oberſten Rats ſobald ſie veröffentlicht werde loyal
durchzuführen

eſe Meldung deckt ſich inhaltlich im weſentlichen mit
der Meldung über die Antwort die Lloyd George dem

e Botſchafter Sthamer auf ſeine Vorſtellungen er

Der Londoner Korreſpondent des Temps berichtet
ſeinem Blatte die Veröffentlichung des Berichtes des Völ
kerbundsrates der die Teilung Oberſchleſtens vorſchlagen
werde rufe in London große Unruhe hervor Man
meſſe den Rückwirkungen die dieſe Entſcheidung in Deutſch
land hervorrufen werde und insbeſondere einem Sturz des
Kabinetts Wirth grobe Bedeutung bei aber man ſpreche
nicht von der Wirkung die in Polen hervorgerufen werde

Die verantwortlichen engliſchen Politiker ſcheinen ſich
dvieſege le Ware richtet es ſei ſeh ſcheinli

vening rd berichtet es ſei ſehr wahrſcheinlich
daß eine Sonder konferenz des Oberſten Rates
einberufen werden wird um den vom Völkerbundsrat
über die oberſchleſiſche Frage verfaßten Bericht zu erwägen
Man glaube daß die Konferenz des Oberſten Rates inner

S nächſten 8 bis 10 Tage in London ſtattfinden
werde

tzerliner Slätterſtimmen

Berlin 13 Okt Die Morgenblätter erheben einmütig
den ſchärfſten Proteſt gegen die kraß parteiiſche Stellung
nahme des Völkerbundrates in ſeiner Entſcheidung über
u

Die Voſſ Ztg nennt die Entſcheidung eine Se
Enttäuſchung für das deutſche Volk und eine ſchwere Schä
digung ſowohl für Europa als auch für die Weltwirtſchaft
Die Anſätze des Wiederaufbaues ſeien aufs ernſteſte gefähr
det Die Hoffnungen auf eine Konſolidierung der poli

tiſchen n ſeien aufs tiefſte erſchlttert Die Ver
waltung Oberſchleſiens folge dem Weg der Zerſtörung und
Zerteilung was den Frieden zu einer Fortſetzung des
Krieges mache Jn der ganzen Welt herrſchte heute nur
eine Stimme über die Aufrichtigkeit des deutſchen Leiſtungs
willens Wenn jetz über Oberſchleſien in einer Weiſe
entſchieden werde die ſowohl der wirtſchaftlichen wie der
nationalen Gerechtigkeit Hohn ſpricht ſo wird der Proteſt
den Deutſchland gegen ein ſolches Urteil erhebt gerade des
halb beſonders ſchwer in die Wagſchale fallen weil irgend
wie an deutſcher Ehrlichkeit zu zweifeln nicht erlaubt iſt

Reviſion
der deutſchen Reparationsleiſtung
London 12 Okt Heute vormittag wurde unter

dem Vorſitz von Lloyd George eine Sihung des Kabi
netts abgehalten in der Vorſchläge zur Aende
rung der Form der rn Reparationszah
lungen erörtert wurden Außerdem kamen Vorſchläge
zur Bekämpfung der Arbeitsloſigkeit und zur Hebung des

Handels ſowie die Waſhingtoner Konferenz zur Sprache

Einer Reutermeldung aus New York zufolge erklärte
der aus r zurückgekehrte Präſident der Natio
nal Dende ank zur Wiederherſtellung des internatio

nalen ls ſeien vor allem notwendig ein internatio
naler nut an Bekämpfung der Rüſtungen und Er
r der Handelsmöglichkeiten die Neuregelung
der Schulden und die n oder waMilderung der Zollſchranken Ohne die Hilfe und Füh
rung der Vereinigten Staaten würde die Lage chaotiſch
bleiben Der ebenfalls zurückgekehrte Bankier James
Speyer erklärte die wichtigſten Fragen für die Vereinigten
Staaten ſeien die Stabiliſierung der auslän
diſchen Währungen insbeſondere der Mark ſowie
77 Bezahlung der den Vereinigten Staaten geſchuldeten

träge

die Konferenz von Venedig
Venedig 12 Okt Die Vertreter Oeſterreichs

und Ungarns die ſich auf Einladung des Miniſters
della Torretta hier eingefunden haben traten heute
zu einer Sitzung zuſammen Nachdem der italieniſche Mi
niſter das Ziel der Zuſammenkunft dargelegt
hatte ſich die ungariſche Abordnung zurück Daraufſprach t die öſterreichiſche Abordnung über die Einzel
heiten ihrr Auffaſſung der zur Erörterung ſtehenden Frage
aus Das Gleiche geſchah ſeitens der ungariſchen Abord
nung nachdem die Vertreter Oeſterreichs den Verhand
lungsraum verlaſſen hatten Die Kon r gelangte zu
einem Einverſtändnis über die Notwendigkeit vor allem
die praktiſchen Maßnahmen zu erwägen die troffen werden müßten um eine S hring der zu faſſenden Ent
ſchließungen ſicherzuſtellen m Abend ſoll eine zweite
Sitzung ſtattfinden

Die erſte Sitzung der Venediger Kon re zeigte daß
zwiſchen den öſterreichiſchen und ungariſchen Abordnungen
eine weite Kluft beſteht Die Einigung iſt weit ſchwie
riger als die Conſulta angenommen hatte Es wurdelen noch abends 10 Uhr eine Nachtſttzung anberaumt
Seide Parteien beharren auf ihrem Stand
punkt Die Standpunkte aber ſind einander 4 entgegen
geſetzt daß ein Vergleich zurzeit zweifelhaft erſcheint
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Unterhaltungsbefilage der Saale Zeitung
Freitag 14 Okt Jnhalt Die Liebe des jungen Stillfried
Roman von Herman Wagner Robert der Teufel Von
Sugen Schmitz Vorbei Von Mary Jenny Literatur

Der Karl May silm

Erwin H Rainalter
Nachdruck verboten

Wenn ich heute von Karl May höre fällt mir ſofort ein
alter Profeſſor ein der im Gymnaſium die undankbare Auf
gabe übernommen hatte uns zwölffährige Lausbuben in die
Fineſſen der Verba auf mi und in die Größe der helleniſchen
Literatur und Geſchichte einzuführen Er ſelbſt der ſehr alt
ſehr runzelig und ſehr grau war ſchien ein Stück wiedererweck
ten Altertums zu ſein und wenn er uns von Perikles oder
vom peloponneſiſchen Krieg erzählte ſo konnte man ſich ohne
allzuviel Phantaſie vorſtellen er ſei damals dabeigeweſen
Jndes wäre es ihm nicht gelungen die Liebe zur Wiſſenſchaft
die er ſelbſt im Buſen hegte auch auf uns zu übertragen
wenn er nicht ein gutes und vielfach bewährtes Preſſionsmittel
zur Verfügung gehabt hätte Und damit kommen wir von
Perikles zu Karl May

Dieſer gute alte Profeſſor verwaltete nämlich auch die
Bibliothek fürs Untergymnaſium Da gab es in bunter Ab
wechſlung Zeitſchriften mit ſchönen und erbaulichen Geſchichten
von braven und tüchtigen Studenten die es im Leben recht
weit brachten und große Männer wurden ſodann Abhandlun
gen über das Leben im Ameiſenſtaat und über die ſozialen
Geheimniſſe des Bienenvolkes des ferneren Erzählungen über
die Karolinger und Merxowinger endlich Sagen aus dem
klaſſiſchen Altertum Felix Dahn war auch vollzählig da und
Ambitionierte begehrten ihn dann und wann Jn der Mehr
zahl aber waren wir ganz und gar nicht ambitioniert Felix
Dahn langweilte uns ebenſo wie Ebers mit dem klaſſiſchen
Altertum wurden wir in den Schulſtunden hinlänglich ſekkiert
und von den Ameiſen erfuhren wir in der Naturgeſchichte mehr
als genug Nein nach all dieſen literariſchen Senfationen
ging unſer Streben nicht Es gab in der ganzen Schulbiblio
thek nur einen einen Einzigen der uns anzog Und das war
tärl May

Wie wundervoll aufreizend anregend und vielverſprechend
waren ſchon die Titel ſeiner Bücher Durch das Land der
Skipetaren Durch die Wüſte Von Bagdad nach Stam
bul Herrliches mußte da drinnen ſtehen Mit einem
Wort wir wären bereit geweſen uns um die Karl May Bücher
zu raufen

Daß es nicht ſo weit kam dafür ſorgte der alte graue
Profeſſor Der Blick mit dem er uns anſah wenn wir
unſere Bitte um einen Karl May vorbrachten iſt mir unver
geßlich geblieben es war ein Blick voll melancholiſchen Erſtau
nens Er begriff es eben nicht daß wir den Winnetou dem
klaſſiſchen Altertum vorzogen Er verſuchte eine Einwirkung
auf unſeren Geſchmack indem er uns den Kampf um Rom
hinſchob
Winnetou hätten wir lieber wenn es möglich ſei Aber

es war nicht immer möglich Denn da hundert Buben die
Sehnſucht nach den Reiſeſchilderungen des großen Kara ben
Nemſi oder des ſtarken Old Shatterhand in ſich trugen ſo er
gab ſich ein Mißverhältnis zwiſchen dem ſpärlichen Angebot
das in etlichen zerleſenen Bänden beſtand und der ſtürmiſchen
Nachfrage Und da nun verfiel der Profeſſor auf ein geniales
Auskunftsmittel er gab einen Karl May nur mehr dann her
wenn man in ſeinen Fächern gute Noten hatte

Das Unglaubliche geſchah wir büffelten daß uns die
Köpfe rauchten um uns durch Perikles den Weg zu Old
Shatterhand zu bahnen Jn wenigen Wochen brachte ich es
von einem blamablen niederſchmetternden Fünfer auf einen
immerhin ſchon ſympathiſcheren Dreier Jch erhielt meinen
Lohn ich durfte mich über den entzückenden Hadſchi Halef
freuen durfte mit dem kühnen Kara ben Nemſi Verfolgungs
ritte durch die nächtliche Wüſte machen Da ein vorläufiges
Ziel erreicht war ließ ich den ferneren Weg außeracht Ueber
der atemberaubenden Spannung der Abenteuer in die ich mich
eingrub verblaßten alle Pflichten des Tages Unter der
Grammatik verſteckt lag der aufgeſchlagene Karl May Wenn
niemand außer mir im Zimmer anweſend war wagte ich den
kühnen Sprung aus dem komplizierten Labyrinth der Deklina
tionsregeln in das freie Leben der Wüſte und Steppe Zudem
hatte ich vielfache Beſchäftigungen die mir zum Lernen abſo
lut keine Zeit ließen ich mußte eine Jndianertruppe organi
ſieren ich mußte ein Terrain auskundſchaften das zum
Anſchleichen an blutgierige Feinde günſtige Möglichkeit bot
ich mußte mir einen Laſſo und einen Tomahawk verfertigen

All das gelang mir Das Reſultat war eine zerriſſene
Hoſe ein blaues verſchwollenes Auge eine geſchunde Naſe
und ein Fünfer auf der nächſten Schularbeit Der Sturz
aus der kaum erreichten ſtolzen Höhe des Dreiers war kata
ſtrophal Der alte Profeſſor verweigerte mir bei der näch
ſten Bücherausgabe den heiß begehrten Schut Da ich indes
durch einen ſchwunghaften Briefmarkenhandel gerade zu Kapi
tal gekommen war verſchaffte ich mir meinen Karl May an
derswo Jch blieb ihm treu und habe für dieſe Treue einen
hohen Preis bezahlt da ich am Ende des Schuljahres furchtbar
und unrettbar durchfiel

Man ſiehtt in meinem Verhältnis zu dem Dresdner Wüſten
erforſcher waren Freud und Leid gemiſcht Aber wie das
ſchon o geht das Heid das Trlbe verblaßte und zurück blieb

Wir dankten mit beſcheidener Beſtimmtheit den

nur die Erinnerung an etwas ſehr Edles ſehr Kühnes ſehr
Stolzes an bewegte Geſchehniſſe glanzvolle Taten uner
ſchrockenen Mut Und ſo iſt meine Rührung und Freude zu be
greifen als ich neulich auf einem Kinoplakat die Ankündigung
fand Die Todeskarawane ſechs Akte nach Karl May Mein
alter Profeſſor tauchte vor meinem geiſtigen Auge auf ich
erinnerte mich an Perikles ſah mich als indianiſchen Krieger
auf dem Kriegspfade fühlte den Mut der mich damals
beſeelte wieder meine Bruſt ſchwellen und trat ein

Da ſaßen ſie vollzählig auf den billigeren Plätzen die
Buben von heute die ſich von den Buben von damals kaum
unterſcheiden dürften lauter zwölfjährige Winnetous und Old
Shatterhands die ſicher ihren Tomahawk und ihr Bowie
meſſer daheim hatten und nun hier ſehen wollten wie man
dieſe Waffen des freien Mannes gebraucht Aber bald erwies
ſich daß an unſerem Liebling ein furchtbares Unrecht ge
ſchehen war Wie dieſer Menſch auf dem Film den der weite
Burnus umflatterte ſollte unſer Held ſein O er war nichts
weniger als das Das Hinreißende an ihm war ja daß er
heute Sherlock Holmes in der Wüſte und morgen Nick Carter
in der Prärie war Aber dieſer Kara ben nemſi da droben
war weder Sherlock Holmes noch Nick Carter er war ein
grübelnder tieffinniger Menſch der viel zu wenig ins Ge
ſchehen eingriff Wenn er ſich einmal an irgendwen anſchlich
dann tat er dies ſo ſtümperhaft daß ich ihn als Schulbub
hätte beſchämen können Und wo bitte wo waren die
freien Ritte über die weite Ebene Wo war das Nieder
ſchmettern eines fabelhaft ſtarken Feindes mit einem einzigen
Fauſtſchlag Wurde auch nur einmal vom Laſſo Gebrauch
gemacht Durfte der Henryſtutzen jemals in dieſen ſechs
Akten ſeine Kunſtſtücke ſpielen laſſen Gab der kleine Hadſchi
Halef Omar einem Menſchen der den großen und berühmten
Kara ben Nemſi nicht nach Gebühr ſchätzte die Baſtonnade
Wo frag ich waren alle dieſe Abenteuer und Senſationen
ohne die ein Karl MayFilm eben kein Karl May Film iſt

Jch fühlte mich betrogen geprellt ich ſagte mir daß man
um Kara ben Nemſi zu ſpielen eben nicht nur ein Schau
ſpieler ſondern auch ein geübter Wüſtengänger ſein müſſe
Flüchtig tauchte die Frage in mir auf ob nicht dieſer farbloſe
matte Karl May im Film der richtige ſei Vielleicht lebte
all das andere das Farbige Starke Kühne Freie nur in
der Erinnerung an eine kriegeriſche Knabenzeit Aber ich ſah
um mich die jungen zwölfjährigen Präriejäger ringsum
waren ebenſo enttäuſcht wie ich Und ſie lebten noch ganz in
dieſer Welt der Fauſt und des Kampfes ſie mußten es alſo
wiſſen

Jch bin an dieſem Abend verärgert nach Hauſe gegangen
Den Gedanken mich an den Kaſſier anzuſchleichen und meir
Eintrittsgeld zurückzufordern unterdrückte ich well ich weder
einen Laſſo noch einen Tomahawk bei mir hatte Jch überlaſſe
die Rache den zwölfjährigen Old Shatterhands Hugh
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